
Auffallender Gerach der Blütheo einiger Exem-
plare YOti Orchis tnascula, bemerkt vou

W. Schumann.

Es ist bekannt, dass der Geruch der Pflanzenblüthen

zunimmt, wenn man aus den Thälern in die Höhe steigt.

Die Blüthe ist auf den Bergen gewöhnlich grosser, ihre

Farbe und ihr Geruch intensiver, als im Thal, wo dem

Stengel und den Blättern mehr Zeit vergönnt ist, sich

auszubilden, wodurch gleichsam die Kraft, zur BlQthe

bestimmt, vergeudet wird.

Auf dem Jura fiel mir ein Exemplar von OrrAis

tnascula L. in die Hände, das unter \ielen andern das

Einzige war, welches einen penetranten Geruch nach

Katzenurin besass. Dabei erinnerte ich mich, dass ich

schon früher auf dem Hangestein bei Glessen und dem

Stoppelberg bei Wetzlar, wo diese schone Orchis häufig

. vorkommt, denselben Geruch an einigen Exemplaren dieser

Pflanze, welche ganz nahe bei andern standen, die diesen

Geruch nicht hatten, bemerkt hatte: desshalb kann der-

selbe nicht von dem Standorte herrühren. Die Farbe der

Blüthe der stinkenden Orchis war blassrotb, die der ge-

. ruehlosen dunkelroth; der Sporn in die Hohe gerichtet

und nach dem Ende hin etwas aufgeblasen. Die Lippe

war bei der stinkenden tiefer eingeschnitten, und hatte

in der Ausrandung des mittleren Lappens keinen Zahn,

wie das Exemplar von Orchis tnascula. Die sonstige

Form der Blüthe und ihre Färbung mit dunkelrothen

Flecken war kaum verschieden von der nicht riechenden,

ihre Blätter waren stark braun -roth gefleckt Da die

Blüthentheile der Orchideen, so wie auch ihre Blatter,

so sehr in Grosse und Färbung variiren, konnte ich kein

ständigeres Merkmal unterscheiden, als den Geruch, und

warum soll dieser nicht eben so gut als die Farbe, we-
nigstens einer Varietät als Unterscheidungsmerkmal die-
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nen? Ist doch bei Piatanthera chlorantha Ou*t. nur

diese und die kräftigere Gestalt , wodurch natürlich der

Sporn und die Lippe auch an Ausdehnung in die Breite

gewinnen das Unterscheidungsmerkmal von der P. bifolia.

Ich hoffe nächsten Sommer der Direction des Vereins

einige frische Exemplare dieser Orcliis übersenden zu

können, und wünschte nur, die Mitglieder des Vereins

auf diese ' tform der Orctds ikaseula, L.
r

aufmerksam zu
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